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DieGesundheitsverhältereViens.Inder
amletztenSamstagabgehaltenenSitzung
derhat .Amts -undAnstaltsagteerstattete
Vorzugv .LöfflerdenSanitätshaupt¬
rappertfürdenMonatJunil .J .nach
demselbenwarendieGesundheitsverhält¬
nisseimBerichtsmonatein jederBeziehung
gütigediediearmenarztlicheBehand¬
tungsind790Fällezugewachsen;auf
dieentzündlichenKrankheitenderAhnung,
organeentfielen1652 ,aufjederVer¬
dauungvorgen129fälle .DieZahlder
derAnzeigepflichtunterliegendenTafel¬
tionskrankheitenist von2586Fällenim
Maiauf2214hätteimBerichtsmonatege¬
senken .Gemeldetwurden177Fällevon1Scharlach62Ademinalypse,und1890
Masernhätte ;nachzehnmonatlicher
PausehatteWienimBerichtsmonate
BlatternErkrankungenzuverzeichnen.
AuchinderWirklichkeitist einbauenden
Abfallzuverzeichnen,indemimvori¬
genMonate2830Personengegen333
VormonateMaigestorbensindAn¬
derVerblichkeitparticipirtdasmännliche
Geschlechtmit5346,dasweitlichemit
450ObductionenfändenimJuni
20Landesgerichtlicheund90
polizeilichestatt¬
ErgänzungswahlenindasGewerbsgericht

2 In der I .undGruppe( Industrie¬
inHolz-undSchnitzwaren,Kautschukund
dePapierindustrie,graphischeundKünste.
rischeGewerbe,Nahrungsgewerbe,Gewerbe
fürpersönlicheDienstleistungen;Verkehrs¬
gewerbe,letzteremitAusnahmederEisen¬
bahnen,Dampfschiffahrts-UnternehmungenundLagerhäuser,findendieWahlenan
folgendenTagenundzufolgendenStunden

1 .
stattbezüglichderGruppII .fürden geben,undist auchdieVerwendungvonWahlkörperderUnternehmeram30. Stimmzetteln,aufwelchendiekamenderJuli1900 ,dieeventuelleeingereWahl zuwählendengedruckterschienen,zu¬am2 .August1900 ,jedesmalvon2Uhr lässig .DasgativeWarechtbesitzt ,jederVormittagsbis2Uhrnachmittage,in männlicheactivwohlberechtigte,derderVolkshaltedesneuenRathhauses, erreichischeStaatsbürger,dreißigJahrefür denWahrkörperderArbeiteram alsundeigenberechtigtist .Beistaatlichen29 .Juli1909,von8UhrVormittagbis Betrieben,sowiebeiTransportundJa¬2Uhrnachmittags,dieeventuellange¬brik unternehmungensind diein
reWahlam1 .August1900,von6UhraberbetreffendenBetrieangestelltenBe¬bis9Uhrabends .BezüglichderGruppe.nig .Vonfür denWahlkörperderUnternehmen¬WahlrechtesindjenePersonenausgeschlos¬am6 .August1900 ,dieeventuelleengersen ,welchenachdenbestehendenGesetzenWahlam10 .August1900 ,jedesmalvon wegeneiner strafgerichtlichenVerur¬
1 UhrVormittagsbis 2 Uhrnachmittag, theilungzueinerAnstellungbeiGerichtin derVolksfalledesneuenRathshau¬nichtzugelassenwerdendürfen .DieWoh¬für den Wahl körper¬ kenfindendurchpersönlicheAbgabeeinesam5 .August1909 ,von8 UhrVormittagStimmzettelheitenderindieWählerlistenbis2Uhrnachmittags ,dieeventuelleeingetragenenWahlberichtigtenstatt .engereWahlam8 .August1900von DieStimmzettelmüssensoeingerichtet6 UhrabendebeyUhrabende .Der sein,dasklarersichtlichist ,welchederdarinWahrkörperderArbeiterinderGruppenamentlichangeführtenPersonennach
wähltin 15Septionen ,undzwar derAbsichtdesWählern,alsBeisitzer,oderin derEingangshaltedesneuenRath¬ErsatzmännerdieGewerberichtenhausevonder Rathausstraße ,dann oderalsgewirklicheBeisitzerdesBeen¬in denGemeindehäusern,derBezirke tungsgerichtesgewähltseinsolten.Leopoldstadt,Landstraße,Wieden,Mar¬Todein demStimmzetteleingetragenegarethen,MariaHilf ,Neubau,ergrund, PersonmußdurchAngabeihresVor -und
favorisen,RudolpheimundHerrals¬ zunemen ,sowieder Standesund
derWahlkörperderArbeiterinder Wohnortesbezeichnetwerden.ImWahl¬
Gruppewähltin 10Sectionen ,und kürzerderUnternehmenkönnenFrauen
zwarin derEingangshaltedesneuen ihrWahlrechtauchdurcheinenVertreter
RathausesvonderRathausstraße,dann undzwarentwederdurchihrerGeg¬
in denGemeindehäusernderBezirke ten oderdurcheinenBesondersbe¬
Leopolstadt,Landstraße,wieder,MariavollmächtigtenDrittenausüben.Per¬

sich ergrund ,vor¬ sonen,welcheindieWählerlichtenichtein¬
seinundHernals.InbeidenGru¬getragenerscheinen,sindvonderStim¬
gehatjederderbeidenWahlkürzer,undmentausgeschlossen .BeiZweifeln
zwarer der Unternehmersowie überdie IdentitäteineWahlhat
jenerderArbeiter,ausseinerMittezu sichdieser ,wennerdemStandederVater¬
Beisitzerundje achtErsatzmännernehmerangehörtdurchVerweisungdes
fürdasGewerbegerichtundgleichzei¬ErwerbsteuerscheinenoderderseinGe¬
tig je 3BeisitzerfürdasBerufungs¬erbrechtbegründendenUrkunde
gerichtzuwählen.FürdieseWahlenwenner aberdasWahlrechtinWahlkörper
werdenamtlicheStimmzettelnichtausge-derArbeiterbeansprucht,durchVerwei¬

sungseinesArbeitskuchenoderdesMitglie¬
scheineneinerKrankenkassezulegiti¬
mieder Wahlemmissäran ,nach
gabedesconcretenFallesauchandere
sitätsweisefordernoderfürzu¬
lässigerklären .DieAbstimmunghat
inderWeisezugeschehenn,daßdieWähler
nachAnordnungdesWalcommissar,ent¬
wederinderReihenfolge,indersiesichmelden,
oderinderReihenfolgeindersienach
ihrer Eintragungin derWähler
aufgerufenwerden,ihreStimmeabge¬
benNachSchlußderWathandlungin
die StimmzettelvonWascommisar
aus der Wahlenzu nehmenund
zuzahlen ,woraufsofortdasTrini¬
umvorzunehmenist Enthälteinkin¬
gattetmehrkamen,alsBesitzerBei¬
sitzer der BerufungderEr¬
satzmannezuwensind ,sosiedie
deneineRubrikenüberdiese
ZahlenhinauszuletztangesetztenNamen
unberücksichtigtzulassenn ,Herren
getwerdenbeiderZahlungderkommen
alsnichtabgegebenbetrachtet.DasErge¬
nigderWahlist nachBeendigungder

krutinium von Wor¬
stellen undzuverkennen .Istein¬
gereWahlnothwendiggeworden,sohatden
WalcommissärdienachMaßgabederVerhält¬
ist hiezuerforderlichenVerfügungenso
fortzutreffen.Beidiesersindnurdiejenigen
PersonenzurSimmensgabezuzulassen,
welcheinWahlrechtbeiderHauptwahlausge¬
mithatundsichhierüberdurchVorweisung
einerabgestempeltenLegitimationauf¬
weisenkönnen.
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